
Wo bist du zuhause ?
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„Ich habe die meiste Zeit meines 

Erwachsenenlebens gespalten verbracht.

Ich hatte fast keine Erinnerungen und 

fühlte mich, als wäre mein Leben ein 

Schleier oder gar nicht real.“

Nicole LePera
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Mirjam und Aaron aber redeten über Mose der 

kuschitischen Frau wegen, die er genommen 

hatte, denn er hatte eine kuschitische Frau 

genommen.

Numeri 12:1

(alle Texte aus der Zürcher Bibel, wenn nicht anders vermerkt)
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Und Amram nahm sich Jochebed, die 

Schwester seines Vaters, zur Frau, und sie gebar 

ihm Aaron und Mose.

Exodus 6:20
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Und Amram nahm sich Jochebed, die 

Schwester seines Vaters, zur Frau, und sie gebar

ihm Aaron und Mose.

Exodus 6:20

Die Scham der Schwester deines Vaters sollst

du nicht entblössen. Sie ist eine Blutsverwandte

deines Vaters.

Leviticus 18:12
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Durch Glauben weigerte sich Mose, als er 

herangewachsen war, als Sohn einer Tochter des 

Pharao zu gelten.

Hebräer 11:24
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Zu jener Zeit, als Mose heranwuchs, ging er 

hinaus zu seinen Brüdern und sah, wie sie ihre

Fronarbeit verrichteten. Und er sah, wie ein

Ägypter einen Hebräer, einen seiner Brüder, 

erschlug. Da schaute er sich nach allen Seiten 

um und sah, dass niemand da war. Und er 

erschlug den Ägypter und verscharrte ihn im

Sand.

Exodus 2:11-12
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Wer hat dich zum Aufseher und Richter über

uns gesetzt? Willst du mich umbringen, wie du 

den Ägypter umgebracht hast?

Exodus 2:14
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Wer hat dich zum Aufseher und Richter über

uns gesetzt? Willst du mich umbringen, wie du 

den Ägypter umgebracht hast?

Exodus 2:14

Der Pharao aber hörte davon und trachtete

danach, Mose umzubringen.

Exodus 2:15
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Wer hat dich zum Aufseher und Richter über

uns gesetzt? Willst du mich umbringen, wie du 

den Ägypter umgebracht hast?

Exodus 2:14

Der Pharao … trachtete danach, Mose

umzubringen. Mose aber floh vor dem Pharao, 

und im Land Midian liess er sich am Brunnen

nieder.

Exodus 2:15
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Es kamen aber die Hirten und vertrieben sie. 

Da erhob sich Mose und half ihnen und tränkte

ihre Schafe.

Exodus 2:17
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Und Mose entschloss sich, bei dem Mann zu bleiben.

Dieser aber gab Mose seine Tochter Zippora zur Frau. 

Und sie gebar einen Sohn, und er nannte ihn

Gerschom, denn er sprach:

Als Fremder wurde ich aufgenommen in einem

fremden Land

Exodus 2:21-22
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Da ging Mose hinaus, seinem Schwiegervater

entgegen, und warf sich nieder und küsste ihn, 

und sie fragten einander nach ihrem

Wohlergehen, dann gingen sie ins Zelt.

Exodus 18:7
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Da nahm Jithro, der Schwiegervater des Mose, 

Zippora, die Frau von Mose, die er 

zurückgeschickt hatte, und ihre beiden Söhne.

Exodus 18:2-3

15



Da sprach der Schwiegervater des Mose zu ihm: 

Es ist nicht gut, was du da tust.

Du bist völlig erschöpft, du und auch das Volk, das 

bei dir ist, denn die Aufgabe ist zu schwer für dich, 

du kannst sie nicht allein erfüllen. 

Höre auf mich, ich will dir einen Rat geben, und 

Gott möge mit dir sein

Exodus 18:17-19
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Darauf liess Mose seinen Schwiegervater

ziehen, und dieser ging zurück in sein Land.

Exodus 18:27
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Während jener langen Zeit starb der König von 

Aegypten. 

Die Israeliten aber stöhnten unter der Arbeit und 

schrien, und von der Arbeit stieg ihr Hilferuf auf zu

Gott.

.

.

.

.

Exodus 2:23-25
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Während jener langen Zeit starb der König von 

Aegypten. 

Die Israeliten aber stöhnten unter der Arbeit und 

schrien, und von der Arbeit stieg ihr Hilferuf auf zu

Gott.

Und Gott hörte ihr Seufzen, 

und Gott gedachte seines Bundes

mit Abraham, Isaak und Jakob.

Und Gott sah auf die Israeliten, 

und Gott nahm sich ihrer an.

Exodus 2:23-25
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Exodus 3:1-3
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Deuteronomium 33:16

„die Gnade dessen, der im Dornbusch wohnt.“ (EUE).
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Dann sprach er: Ich bin der Gott deines Vaters,

.

.

.

.

.

.

.

.

Exodus 3:6-7
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Dann sprach er: Ich bin der Gott deines Vaters,

der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott 

Jakobs.

Da verhüllte Mose sein Angesicht, denn er fürchtete

sich, zu Gott hin zu blicken. 

Und der Herr sprach: Ich habe das Elend meines Volks 

in Ägypten gesehen, und ihr Schreien über ihre

Antreiber habe ich gehört, ich kenne seine Schmerzen.

Exodus 3:6-7
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Herr, sende, wen immer du senden willst!

Exodus 4:13
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Herr, sende, wen immer du senden willst!

Exodus 4:13

Exodus 4:20

Da nahm Mose seine Frau und seine Söhne und 

setzte sie auf den Esel und kehrte zurück in das 

Land Ägypten. …
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Unterwegs aber, im Nachtlager, trat ihm

der Herr entgegen und wollte ihn töten.

Da nahm Zippora einen scharfen Stein und schnitt

die Vorhaut ihres Sohns ab und berührte damit seine 

Füsse und sprach: Ein Blutbräutigam bist du mir.

Da liess er von ihm ab. Der Beschneidung wegen

sagte sie damals: Blutbräutigam.

Exodus 4:24-26
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Der andere aber hiess Elieser, denn er hatte

gesagt:

Der Gott meines Vaters ist meine Hilfe, 

er hat mich

vor dem Schwert des Pharao

gerettet.

Exodus 18:4
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Für einen grösseren Reichtum als die Schätze

Ägyptens hielt er die Schmach Christi, denn er 

richtete seinen Blick auf die Belohnung.

Hebräer 11:26

28



(da sagt Gott:)… weil ihr mir inmitten der Israeliten

untreu geworden seid beim Wasser von Meriba …,

weil ihr mich nicht als den Heiligen geehrt habt

inmitten der Israeliten.

Du darfst das Land sehen, das dir gegenüberliegt, 

aber du wirst nicht in das Land kommen, das ich den 

Israeliten gebe.

Deuteronomium 23:51-52
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Nimm den Stab und versammle die Gemeinde, 

du und dein Bruder Aaron, und sprecht vor ihren

Augen zum Felsen, er solle sein Wasser 

hergeben…

Numeri 20:8
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Und Mose, der Diener des HERRN, starb dort

im Land Moab nach dem Befehl des HERRN. 

Und er begrub ihn im Tal, im Land Moab 

gegenüber von Bet-Peor,

und bis heute kennt niemand sein Grab.

Deuteronomium 34:5-6
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A) Gewalt⛔️

B) Gott = Vater🕰️

C) im🔥

Wo bist du zuhause?
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